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Geburten. 

Görlitz. Mſtr. Joh. Fried. Rudolph, (B, u. 
Stellmacher allh., u. Sen. Chtiſt. Mar. geb. Heſſe, 
Tochter, geb. den 20., get. den 31. Jan., Marie 
Auguſte Bertha. — Carl Glob. Lange, B., Zim⸗ 
methauergeſ. und Hausbeſ. allh., und Zen, Chriſt. 
Roſine geb. Bergmann, Tochter, geb. d. 22., get. 
den 31. Jan., Chriſtiane Marie Louiſe. — Ernft 
Glob. Goldammer, B. und Inw. allh., und Frn. 
Grott, Dorothee geb. Einſiedel, Sohn, geb. den 
17., get. den 31. Jan., Emil Wilhelm. — Joh. 
Michael Hartmann, herrſchaftl. Kutſcher allh., und 
Frn. Joh. Chriſt. geb. Exner, Sohn, geb. den 24., 
get. den 31. Jan., Johann Guſtav Adolph. — 
Hrn. Alexander Eduard Struve, wohlgeſ. B. und 
Apothekenbeſ. allh., und Fru. Nanny geb. Bauer, 
Tochter, geb. den 17. Jan., get. den 1. Februar, 
Marie Anna. — Joh. Georg Sonntag, Stein⸗ 
feger afp, und Frn. Joh. Chriſtiane geb. Roͤh⸗ 
ling, Tochter, geb. den 30. Jan., get. den 3. Febr., 
Marie Amalie Eliſe. — Hrn. Carl Benjamin 
Greulich, B. und Rathscanzliſten ah., und Frn. 
Joh. Ehriſtiane geb. Greulich, Sohn, geb. den 24. 
Jan., get. den 5, Febr., Herrmann Richard Bruno. 
— Ernft Gottfried Lehmann, B. und Stadtgar⸗ 
tenbeſ. allh., und Frn. Joh. Juliane geb. Miethe, 


Tochter, geb. den 28. Jan., get. den 5, G 
Clara Juliane. — Joh. Gotifr. Raſchke, en 
allh., und Frn. Joh. Chriſt. geb. Jaͤhrig, Tochter, 
geb. den 31. Jan., get. den 5. Febr., Caroline Wil⸗ 
helmine Henriette. — Hrn. Joh. Chriſtoph Herr⸗ 
mann, zur Kriegsreſerve entl. Kon. Pr. Unterof- 
ſizier allh, und Sen, Joh. Albertine Caroline geb, 
Klenner, Sohn, geb den 29. Jan., ſtarb nach 8 
2 = St e Schuhma⸗ 

ergeſ. 55 un rn. Oh. riſt. eb. K 

Sohn, todtgeb. den 30. Jan. ä 
Todes faͤlle. 

Görlitz. Hr. Chriſt. Friedr. Matthäus, B. 
und Aelteſter der Tuchm. oft, geft. den 29. Jan, 
alt 73 J. — Frau Joh. Rof, Schneider geb. Eh⸗ 
rentraut, weil. Hrn. Joh. Georg Schneiders, Poli⸗ 
zei⸗Sergeanten allh., Wittwe, geſt. den 28. Jan,, alt 
51 J. — Mtr. Joh. Glied. Huckauf, B. u. Zon, 
auch Glockner bei der Kirche zur heil. Dreifaltigkeit 
allh., geft. den 2. Febr., alt 45 J. — Joh. Traug. 
Endermann, Corduanergeſ. allh., geft. den 30. Jan., 
alt 31 J.— Hrn. Joh. Traug. Uürichs, B., Oecon. 
u. Rathskellerbeſ. in Schönberg, u. Sen. Car. Amal. 
geb. Rhaͤſa, Sohn, Guſtav Herrm. Adolph, geſt. den 
31. Jan., alt 19 C. — Hrn. Carl Traug. Levin's, 
B. u. Aelteſten der Gold⸗ u. Silberarbeiter afp, und 


Irn. Chriſt. Roſ. Gottliebe geb. Engelmann, Sohn, Emilie Bertha, geſt. den 1. Febr., alt 2 M. — Joh. 
Joh. Ferdin. Theodor, geſt. d. 28. Jan., alt 10M. — Mich. Hartmanns, herrſch. Kutſchers allh., und Fra. 
Fenſt Friedr. Morgenſohns, Schneidergef. allh, und Job. Chriſt. geb. Exner, Sohn, Joh. Guſtav Adolph, 
Irn. Amalie Chari. geb. Senftleben, Tochter, Charl. get, den 2. Febr., alt 9 T. : 
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Hoͤchſter und nledrigſter Goͤrlitzer Getreidepreis, vom 4. Februar 1836. 
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Amtliche Bekanntmachungen. 


ö Landgericht zu Görlig. f 
Das Haus Nr. 442. unter den Radelaͤuben hierſelbſt, abgeſchaͤtzt auf Fünf Hundert und Vier⸗ 
ig Thaler, beſage der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 16. 
April 1836 Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Goͤrlitz, den 13. Nov. 1835. Sonig l. Preuß Landgericht. 
Sef fentliche Bekanntmachung. DT: 
Nachdem das unterzeichnete Kreisamt auf Antrag der Glaͤubigerſchaft Lebrecht Flackes mit Sub⸗ 
haſtation des zur Concurs maſſe gehörigen, beim hohen Appellationsgerichte hieſelbſt zur Lehn gehen» 
den, ohnweit Oſtritz gelegenen Rittergute Mittel ⸗Reutnitz ſammt allen Ein- und Zubehoͤrun⸗ 
gen, einſchließlich der noch unabgelöften Unterthanendienſte, auch nebſt der kuͤnftigen Erndte und dem 
vorhandenen Inventario zu verfahren beſchloſſen, und hierzu N 
den Neunten Mai d. J. (fallt Montags) 


terminlich anberaumt bat; ſo ergebet bei deſſen Bekanntmachung zufolge Geſetzes vom 27. October 
1834 $. 3 an alle befig: und zahlungsfähige Kaufluſtige hierdurch Vorladung: gedachten Tages Vor⸗ 
mittags auf dem Schloſſe Ortenburg allhier vor dem Koͤnigl. Kreisamte geſetzlich zu erſcheinen, ihre 
Gebote zu eröffnen, auch die immittelſt etwa ſchriftlich bewirkten Licita zu wiederholen, nach Befinden 
über dieſelben und wegen der ſonſtigen Kaufsbedingungen ſich weitrer Verhandlungen zu verſehen, 
hierauf aber, daß nach Verfluß der 12ten Mittagsſtunde das feil gebotene Gut ſammt Zubehörungen 
dem Meiſt⸗ und Beſtbietenden, wenn nach vorgängigem dreimaligen Ausruſe ein beſſeres Licitum 
nicht zu erlangen, gegen Baarzahlung des zehnten Theils vom Lieito und nachzuweiſende Sicherheit, 
wegen der vor der Adjudication und Uebergabe zu erfüllenden Haͤlfte der Erſtebungsſumme und unter 
den ubrigen etwa ſeſtzuſtellenden Bedingungen werde zugeſchlagen werden, gewaͤrtig zu ſeyn. 

Der letzte Kaufpreis dieſes Rittergures vom Jahre 1824 betrug 16,000 Thlr., wogegen ber der⸗ 
malige Werih nach landwirihſchaſtlichen Gundſätzen am 19. October 1835 auf 8238 Thlr. 6 gr. — 
mittelt worden iſt, und liegt die nähere Beſchreibung und aufgenommene Taxe an hieſiger Kreis⸗ 
umtsſtelle zur Einſicht bereit. 

Budiſſin, am 29. Januar 1836. Königl. Saͤchſ. Kreisamt. 

Herrmann. 
— — —— — — 
Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


Nahe bei Goͤrlitz ſteht eine Freiwirthſchaft aus freier Hand zu verkaufen; dabei befinden ſich 6 
Dresdner Scheffel gutes Ackerland und 1 Dresdn. Scheffel eingezaͤunter Graſegarten, worin 23 St. 
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-Dpfibäume der beflen Sorte ſtehen. Das Wohnhaus iſt 2 Stock boch, maſſiv und 1827 neu erbaut, und 
eigner ſich beſonders für einen Handwerker oder Krämer, in demſelben find 3 Stuben nebſt Kammern, 
8 und Keller, gewölbter Kuhſtall nebſt Scheune befindlich. Das Nähere ſagt die Expedition 
des Anz. , 2 
Ein Stadtgarten auf der Salamonsgaſſe ift fofort zu verkaufen; in kleinen und 
großen Summen find zu 4 und 5 pCt. Kapitalien auszuleihen; den Nachweis ertheilt 

i der Agent Stiller. 


—— — ü—ñ—j— — — — — — ——- — — CEET TR 

Veränderungshalber bin ich geſonnen, meine zu Oeliſch bei Reichenbach gelegene Waſſermühle, 
beſtehend aus einem Mahl und einem Spitzgange, fo wie 25 Staͤmme Bauholz, aus freier Hand 
zu verkaufen; das Nähere darüber iſt bei dem Gedingemüller Müller daſelbſt, fo wie bei dem Beſitzer 
Müller, Adminiſtrator des Goͤldnerſchen Guts in Croß⸗Biesnitz bei Görlitz zu erfahren. 
N Da ich mich veranlaßt gefunden habe, den Verſwleiß des Neuländer Gypſes für hieſigen Ort 
und Görlig nicht ferner zu übernehmen, fo beabſichtige ich mein an beiden genannten Orten noch ha⸗ 
bendes Lager bald moͤglichſt zu räumen, ſetze demnach den Preis der Tonne Gyps A 5 Cinr. 

in Lauban auf 24 Thlr. und z igt. Ladegeld, in Goͤrlitz auf 24 Thlr. * 
herab. Der Verkauf findet wie zeitber in Lauban in dem ehemaligen von Fiſcherſchen Garten und 
in Goͤrlitz auf dem Stadikeller ſtatt. Lauban, den 2. Februar 1836. 
i Salomo Gotthelf v. Fiſcher. 
C. W. Wagner, Handelsgaͤrtner in Dresden, 5 

empfiehlt feine bereits als vorzüglich anerkannten Sammlungen 1) von engl. Georginen; 2) der ſchoͤn⸗ 
Ben Blumenſaamen; 3) Gemüſeſaamen; 4) Roſen bei denen ſich 22 wirkliche Moos⸗Roſen⸗Sorten, 
ſo wie 80 der neueſten Hyberiden auszeichnen; 5) Beeren⸗Obſt; 6) Staudengewaͤchſen; 7) Topf⸗ 
pflanzen ic. Die Verzeichniſſe werden (von Nr. 1,2 und 3 in der Exped. des Anz.) auf portofreie 
Briefe gratis ausgegeben. 

Kapitalien von 100, 200, 500 Tölr. zu 43 pCt. und mehrere Tauſend Thaler zu 4 pC. Zinſen 
ſind gegen ſichere Hypotheken nachzuweiſen, Brüdergaſſe Nr. 138 zwei Treppen hoch. 


Auctions = Anzeige. Montags den Iäten Februar und folgende Tage follen früh von 9 
und Nachmittags von 2 Uhr ab in der Nicolaigaſſe Nr. 292 ſolgende, zur Nachlaßſache des allhier 
verſtorbenen Tiſchlermeiſter Richter. gehoͤrigen Effekten, diverſe Meubles und Hausgeraͤtbe, als: 
Tiſche, Stühle, Schranke, Bettſtellen, Kammerdiener, einige Kleidungsſtücke, eine eiferne Zhüre 
und Platten, verſchiedene Bretwaaren und Pfoſten, 2 5 1 diverſes Handwerkzeug, Thuͤren, 

Fenſterrahmen und Läden, 21 Preßbreter und andern brauchbaren Utenfilien, Öffentlich an den Meiſt⸗ 
dietenden gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. Friedemann, verpfl. Auct. 
N FTP 
Einem verehrten Publikum beehre ich mich hiermit ergebenft] anzuzeigen, daß ich mich mit 
einem wohlausgeſtatteten Magazin fertiger Herrenkleider jeder Art und beſter Qualität, fo wie 
der neueſten Mode, verſehen habe, womit ich mich unter Verſicherung moͤglichſt billiger Preiſe 
zu gefälliger Abnahme empfehle. Mein Laden und Wohnung ift in der Ober⸗Langengaſſe Nr. 162 
deim Böttchermeifter Carl Haafe, Bernhard Leſſing, 
e ` Herrenkleider⸗Verfertiger. 5 
Seege a an u EEE LEERE EE EE 
Einige Glaviere, im beſten Zuſtande, find um den Preis von 3 bis 12 thlr. bei mir zu haben. 
Schirach jun. in Nr. 77. 
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Rranfenwärterimmen werden geſucht, und können bierzu geeignete Subjecte ſich taglich in dem 
Geſchaͤfts⸗Lokale der Verwaltung des Stadt⸗Krankenhauſes melden und die Bedingungen vernehmen, 


8 


Eine Seifenſiederei mit allen dazu gehörenden Handwerkszeuge nebſt Wohnung und Lade 
zu verpachten; das Naͤhere iſt zu erfahren bei dem Eigenthuͤmer — Obermarkt a 126. CH 


Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenſt an, daß ich mich als Mannskleidetverferſiget 
allhier etablirt habe, mit der Bitte mich mit Aufträgen zu beehren und verſpreche gute und puͤnklliche 
Bedienung. Meine Wohnung if am Obermarkte beim Braupofsbefiger Hrn. Böhme, 
CV J. A. Dromli n. 

Ausverkauf. Veränderung halber bin ich geſonnen, mit meinen fämmtlichen Seifenfieders 
Waaren zu räumen; ich werde daher von heut ab Lichte, Seife, und alle dergleichen Artikel, zu her⸗ 
abgeſetzten Preiſen verkaufen. Es macht dies einem geehrten Publikum zu gefälliger Beachtung bekannt 

oͤrlitz, den 9. Febr. 1836. J. Petermann, Seifenſieder, am Obermarkte. 
Fn Nr. 62 Fiſchmarkt it 1 Stube vorn heraus mit oder ohne Meubles an einen einzelnen Der 
zu vermiethen; desgl. auch 1 großer Schüttboden. f , ies 

Unterzeichneter verkauft von jetzt an Haaſen das Stück zu 6, 7 und 8 for. 

Dienel, Fleiſchhauermſtr. 
__Trodner und gewäflerter Stodfifch if zu haben bei 3. Springer am Obermarkt, 


Es iſt der Stellmachermeiſter Reitz in einem zwiſchen ihm und mir vorgefallenen Wortwechſel 
beleidigt worden; ich will daher das von mir in dieſer Beziehung Geſagte hiermit widerrufen. T. M. 

Ein wo möglich unverheiratheter Jager, der die häusliche Bedienung mit verſehen kann, wird 
auf ein Rittergut geſucht; wo? ſagt der Herr Sattlermeiſter Förfter hinter der Hauptwache in Goͤrlitz. 
E ER Reeg ĩͤ Kc 0 ccc TT.... 
Es kann ein Knabe oder Mädchen bei einer Familie unter billigen Bedingungen in Penſton ge⸗ 
nommen werden; das Naͤhere beſagt die Exped. des Anz. 


r ö 
; Es iſt Jemand gefonnen folgende Bücher um beigefegten Preis und baare Zahlung zu verkau en 
gut conditionirt, faſt wie neu: 1) Neues Lauſitziſches Magazin vom Jahr 1801 1808 i 8 Zë A 
20 fgr., zuſammen 5 thlr. 10 ſgr. — 2) Ebendaſſelbe von 1823—1834, 12 Bde. à 1 thlr., zuſam⸗ 
men 12 thir. — 3) Görl. Anzeiger von 1801—1834, von 1808 mit Regiſter verſehen, theils gedruckt 
dann geſchrieben. Der Jahrg. 10 gr., zuf. 11 thlr. 10 tor, — 4) Der Wegweiſer. Ein Wochenbl., 
der Jahrg. 20 ſgr. broch. — 5) Ovids Verwandlungen. Ueberf. von Joh. Sam. Safft, 1 thir. — 
6) Publii Virgilü Maronis Georgicon. Libri quatuor, Ueberſ. v. Joh. Heinr. Voß. 1 (ir, Bei wem? 
ſagt die Exped. des Anz. 
= Ergebenfe EinTabung. Sonntags den 14. wird Nachmittags 4 HRC und Dienfings Abend 
um 6 Uhr Concert und nach demfelben jedesmal Tanzmuſik auf dem Saale e werden. 
8 eino. , 

Sonntags den 14. d. M. und Faftnacht3 - Dienftag fol, wenn es die Witterung erlaubt, bei Un⸗ 

terzeichnetem Tanzmuſik gehalten werden, für Pfannenkuchen, Speiſen und Getraͤnke wird beſtens ſorgen 
N Hamann in Leſchwitz. 

Kommende Faſtnacht iſt volftimmige Tanzmufit, wobei mit Pfannenkuchen aufgewartet werden 
wird; es ladet ergebenſt ein Kummer, Brauermeiſter in Hennersdorf. 

Sonnabend den 20. d. M. geht eine Gelegenheit von bier nach Dresden, wo noch einige Set 
nen mitfahren können; das Nähere iſt zu erfahren in der Kraͤnzel⸗Gaſſe Nr. 367. 
FF — —— — 

Es hat ſich ein braungefledter Hühnerhund am 5. Februar c. bei dem Seifenſſeder Lehmann jun, 
in Reichenbach mehrere Tage aufgehalten; der Eigenthümer dieſes Hundes kann ihn ſofort bei dem 
ſelben gegen die Inſertions- und Futterkoſten zurück erhalten. f 


